
AUF OBERNAUNDORFER FLUREN

Markt - Kirchgasse - Obernaundorfer Straße - Veilchental - Vorholz - Obernaundorfer Höhen - Poisenwald -
Flügelweg - Steinerner Tisch - Rosenweg - Obernaundorf - Jägerhaus - Marktsteig - Pfarrlinde - Rabenau -
Markt (13 km)

Vor dem Rathaus am Marktplatz Rabenau führt die Kirchgasse bergan zur Obernaundorfer Straße. Wir folgen
dieser Straße kurz vor das Stadion der Möbelwerker. Der Weg ist ein Teil des alten Marktsteiges. Ein roter
Punkt auf weißem Grund kennzeichnet den Verlauf. Links zweigt ein Wiesenpfad nach Obernaundorf ab und
führt uns in das Veilchental. Wir wandern entlang der Fahrstraße bis zur ersten Wegkreuzung, die linkerhand
in das Vorholz abzweigt. Hier treffen wir auf den Freitaler Rundwanderweg (grüner Strich auf weißem Grund),
dem wir bergan folgen. Durch den Wald und an dessen Rand gelangen wir entsprechend der
Wegmarkierung über die Anhöhe des „Gimpel“ (344m) auf einen Wiesenpfad, der schließlich auf einen von
Freital heraufkommenden Feldweg trifft. Der grün-weißen Wegmarkierung folgend, gelangen wir zu einem
Waldstück, „Pfanne“ genannt. Hier biegt der Weg links ab. Wir aber folgen immer dem breiten Weg und
bleiben so auf den Höhen Obernaundorfs. Erst am Anfang des Poisenwaldes wenden wir uns wieder links ins
Tal und treffen bald auf den Flügelweg, der rechts zum Steinernen Tisch führt. Dieser schöne Rastplatz, an
dem jetzt auch eine Schutzhütte steht, wurde schon früher gern von kurfürstlichen Jagdgesellschaften
genutzt. Auf dem Rosenweg (gelber Punkt auf weißem Grund) gelangen wir durch den Poisenwald wieder
nach Obernaundorf. Ein Abzweig führt uns auf direktem Wege zum Jägerhaus, einer schönen Einkehrstätte.
Einige Meter weiter ist rechts ein Buswendeplatz, von wo aus man über Rabenau nach Freital fahren kann.
Wanderer werden sich wohl lieber dem Marktsteig hinter dem Jägerhaus zuwenden (roter Punkt auf weißem
Grund) und diesem an der Pfarrlinde vorbei nach Rabenau bis zum Marktplatz, unserem Ausgangspunkt
folgen.


